
 
 
 
Die LandshuterEnergieAgentur bietet 
wieder spezielle Fachschulungen für 
Energieberater an. Für die Teilnahme 
werden Weiterbildungspunkte in der Effi-
zienz-Expertenliste angerechnet.  
Füllen sie einfach folgendes Formular aus 
und faxen Sie es bis spätesten zwei Wo-
chen vor Seminartermin an 
Fax: 0871-97402894 
Oder schreiben Sie uns eine E-Mail an  
info@LandshuterEnergieAgentur.de 
Veranstaltungsort: 
Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz 
Am Lurzenhof 10b – 84036 Landshut 
Die Seminargebühren pro Teilnehmer belau-
fen sich für Mitglieder auf 20.- Euro für 
Nichtmitglieder auf 40.- Euro – Achtung Se-
minar Sommerlicher Wärmeschutz 30.- 
Euro und Nichtmitglieder 60.-Euro 
Die Gebühren sind vor Ort zu Begleichen. 
 
 
 
 
 
 

Freitag 21.10.2016 

Energienetzwerke 
Vorteile für den  
Energieberater 

 

 
 
15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Große Projekte auch in kleinen Büros 
stemmen, das Netzwerk nutzen. 
Den Mittelstand optimieren - mit Sub-
ventionen. 
Betriebe analysieren und optimieren  
Peak shaving  
(Direktvermarktung des Stroms mittle-
rer bis großer PV Anlagen)  
 
16.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Kaffeepause 
 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Aktiv Plus Das Haus der Zukunft! Muss 
das Wohnhaus autark werden? 
Speichersysteme nicht nur die Batte-
rie; auch das Haus als Speicher. 
Elektroautos in den Stromverbrauch 
des Hauses einbinden. 
 
T-ella das Netzwerk von Energiebera-
tern für Energieberater 
 
Für die Veranstaltung gibt es 3 Weiterbildungs-
punkte für die Energie-Expertenliste. 
 WG-NWG-EBM 
 
Referent:  
Marcel Tonnar Dpl.Ing.  
t-ella.com 
 
 

Freitag 18.11.2016 
Praxisbeispiele bei der Bean-
tragung von KFW Einzelmaß-
nahmen –  
Förderprogramm Heizungspa-
ket 
 
 
15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
VDZ-Formulare interpretieren 
Förderhöhe und Volumenstrom 
 
 
16.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Kaffeepause 
 
 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
Systemtemperaturen  
Anforderungen KfW  
Raumweise Heizlastberechnung 
 

 
Für die Veranstaltung gibt es 3 Weiterbildungs-
punkte für die Energie-Expertenliste.  
WG  

 
 
 
Referent:  
Firma Meindl:  
Herr Martin Meindl 
 
 
 
 
 
 



Freitag 13.01.2017     
Sommerlicher Wärmeschutz 
 
 
 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
Grundlagen und Ziele des Sommerlichen 
Wärmeschutzes. Welche Kennwerte und 
Einflussfaktoren sind für die Berechnung 
anzuwenden. Sommerlicher Wärme-
schutz bei öffentlich-rechtlichen-
Nachweisen.  
 
16.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Kaffeepause 
 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
 

- Vereinfachtes Verfahren  
            (Sonneneintragskennwerte) 
 

- Thermische Gebäudesimulation  
 
 
Für die Veranstaltung gibt es 5 Weiterbildungspunk-
te für die Energie-Expertenliste. 
 WG-NWG-EBM 

 
 
Referent:  
Florian Antretter 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag 24.02.2017 
Wärmebrücken im Massivbau 
Die Tücke steckt im Detail 
 
 
15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Energetische Anforderungen im Woh-
nungsbau gemäß EnEV 2014 Stand 
1.1.2016  
 
 
16.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Kaffeepause 
 
 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
„Tricks und Tücken“ bei der Ausbil-
dung von Detailanschlüssen zur wär-
mebrückenminimierten Planung im 
Massivbau 
(Schwerpunkt Effizienzhaus 55) 
 
 
 
Für die Veranstaltung gibt es 3 Weiterbildungs-
punkte für die Energie-Expertenliste. 
 WG-NWG-EBM 
 
 
Referent : 
Ingenieurbüro für  
Holzbauplanung 
Herr Klaus Späth 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung: 
 
Hiermit melde ich mich für folgende(s) 
Seminar(e) an: 
 
1. ____________________________ 
 
2. ____________________________ 
 
3. ____________________________ 
 
4. ____________________________ 
 
 
 
Name: 
 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschrift: 
 
_________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


